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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV München-Ost : TSV Forstenried II 
Mittwoch, 13.04.2022, 20:15 Uhr

Kischkat tütet den Sieg für den TSV München-Ost ein

Überlegen mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV München-Ost am
Mittwochabend in der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Mitte (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
gegen den TSV Forstenried II durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das Satzverhältnis
von 28:16. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den
Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 8. Saisonspiel ran mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Schnabel / Grabenschröer Megges / Stöhr in fünf Sätzen. Weissenbach / Fiesler hatten
im Spiel gegen Gronert / Bartmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt
für das Team bei. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der
insgesamt 40 Ballwechsel beinhaltete. Zwischenzeitlich mussten Kischkat / Mattheus zwar einen
Satz abgeben, fuhren daraufhin ihr Spiel gegen Sieg / Vonau aber dennoch sicher mit 11:4, 11:8, 8:
11, 12:10 ein. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Thomas Megges war dann der Gastgeber
Stefan Weissenbach. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Alexander Kischkat verlor dann sein Spiel dagegen
gegen Thomas Gronert unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Der Start in die Partie hätte für Hjalmar-
Thorsten Schnabel besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Fabian Stöhr noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Louis Grabenschröer bekam es nun mit Josef Bartmann zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Louis Grabenschröer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die
Tische. Die richtige Taktik hatte Achim Fiesler beim 3:0-Sieg gegen Jens-Jonathan Vonau von
Beginn an. Nils Mattheus machte mit Arne Sieg beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1.
Zwischenzeitlich konnte Stefan Weissenbach zwar einen Satz gewinnen, verlor dann das Spiel
gegen Thomas Gronert aber trotzdem klar mit 8:11, 4:11, 11:3, 5:11. Probleme zu Beginn des Spiels
musste Alexander Kischkat zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV München-Ost die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Forstenried II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 7:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV München-Ost

Doppel: Schnabel / Grabenschröer 1:0, Weissenbach / Fiesler 1:0, Kischkat / Mattheus 1:0 
Einzel: S. Weissenbach 1:1, A. Kischkat 1:1, H. Schnabel 1:0, L. Grabenschröer 1:0, A. Fiesler 1:0,
N. Mattheus 1:0 

 TSV Forstenried II
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Doppel: Gronert / Bartmann 0:1, Megges / Stöhr 0:1, Sieg / Vonau 0:1 
Einzel: T. Gronert 2:0, T. Megges 0:2, J. Bartmann 0:1, F. Stöhr 0:1, A. Sieg 0:1, J. Vonau 0:1


